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Politische Rundschau.
Deutsches Reich.* Kühn und v. Jagotv preußische Staats -

Minister. Ter Kaiser hat den Staatssekretär des Reichs ,
schatzamts , Kühn , und den Staatssekretär des Aus¬
wärtigen Amts , v . Jagow , zu Staatsministern uni
Mitgliedern des preußischen Staatsministeriums ernannt* Warnung vor dem Tragen französische,
Abzeichen. Me amtliche Korrespondenz in Straßbnrc
veröffentlicht folgende Erklärung : Es ist in der letzte,!
Zeit beobachtet worden , daß insbesondere bei der Rück¬
kehr von Ausflügen über die Grenze Fahnen und Ab¬
zeichen aller Art in den französischen Farben in auf¬
fälliger Weise getragen werden . Es empfiehlt sich daherder Hinweis, daß die öffentliche Ausstellung dieser Far¬
ben nach Artikel 6 des Dekrets vom 11 . August 1878
und nach gerichtlicher Entscheidung eine strafbare Hand¬
lung darstellt, die mit Gefängnis und mit erheblichen
Geldstrafen geahndet wird .* Rhein -Nordseekanal . Im Ministerium für
öffentliche Arbeiten in Berlin fand am Samstag eine
Besprechung zur Verbreitung der wirtschaftlichen Unter¬
suchungen und Projektierungsarbeiten für eine Kanal -
Verbindung vom Rhein zur deutschen Nordsee statt , an
der als Sachverständige Vertreter der großen Reedereien,
verschiedener Handelskammern , Küsten- und Binnen -
städten teilnähmen .

* Der widerspenstige Pfarrer . Ter elsässische
Statthalter v . Dallwitz , hat dem Kreise Saarburg einen
Besuch abgestattet. Dabei ereignete sich ein Zwischenfallin dem Orte Harz weil er , da der Pfarrer sich wei¬
gerte , aus diesem Anlaß die Kirchenglocken läuten zu
lassen. Der Bürgermeister ließ daraufhin bei der Kreis¬
direktion anfragen , die bestätigte, daß vorschriftsmäßig
die Glocken zu läuten seien . Ta der Pfarrer sich immer
noch weigerte, bedurfte es des Eingreifens der Gen¬
darmerie . Ter Pfarrer wurde anfgefordert , die Schlüssel
herauszugeben , was ohne weiteres geschah . Darauf wur¬
den die Glocken geläutet .

Ausland.
Die letzte Etappe des Leichenzngs.

Tie Särge des Erzherzogs Franz Ferdinand und
der Herzogin von Hohenberg wurden unter strömendem

Eine Dorfgeschichte von Bert hold Auerbach .
ch O- ortsetzung. ) (Nachdruck verboten .)

^ Noch bevor Amrei aus der Schule entlassen wurde,
gab iihr das Schicksal ein Rätsel auf, das schwer zu
lösen war.

Die Kinder hatten einen Ohm , der sieben Stunden
von Haldenbrunn, in Fluorn , Holzhauer war ; sie- hatten
ihn nur einmal gesehen , bei dem Begräbnisse des Vaters ,
^ ging hinter dem Schultheiß , der die Kinder an der
Hand führte. Seitdem träumten die Kinder viel von
dm , Ohm in Fluorn . Man sagte ihnen oft, der Ohm
sähe dem Vater ähnlich, und nun waren sie noch mehr
begierig, ihn zu sehen , denn wenn sie auch noch manch¬
mal glaubten, Vater und Mutter müßten plötzlich kom¬
men . . . es könnte ja gar nicht sein, daß sie nicht mehr
da wären . . . so gewöhnten sie sich doch nach und nachdaran, die Hoffnung aufzugeben und umso mehr, je
Mehr Jahre vergingen , in denen sie das Grab der
Eltern mit Vogelbeeren besteckten, und nachdem sie schon
Ege den Namen der Eltern auf ein und demselben
schwarzen Kreuze lesen konnten . Auch den Ohm iir
m Fluorn vergaßen sie fast ganz, denn sie hörten viele
Lahre nichts von ihm.

Ta wurden eines Tages die beiden Kinder in das
Heus ihres Pflegers gerufen . Dort saß ein Mann , großu»ö lang und mit braunem Gesichte.
'

>,Kommet her, Kinder, " rief der Mann den Ein-
lMenüen zu . Er hatte eine rauhe , trockene Stimme ,
„nennet ihr mich nicht mehr ?"

Kinder sahen ihn mit aufgerisscnen Augen an .
Erwachte in ihnen eine Erinnerung an den Klang der

aterlrchen Stimme ? Ter Mann fuhr fort : „Ich ! bin
ĵ vres Vaters Bruder . Komm her, Lisbeth ! Und du

Dann !"- - -

Kegen in Großi-Pöchlarn ans dem Waggon gehoben und
im Wartesaal aufgebahrt . Tie Särge wurden um V-,1
llhr Samstag morgens in den Galaleichenwagen gebracht.
Am Tonauufer war der Zug um 4 Uhr angelangt . Der
Leichenwagenwurde auf die Holzfähre geschoben , die lang¬
sam über den Donaustrom setzte . Am jenseitigen Ufer
wurde der 3Hz Kilometer lange Weg zum Schloß Art¬
stetten fortgesetzt , wo der Zug um 5 Uhr morgens an-
iangte . Tie Särge wurden in der Schloßkirche aufgebahrt ,
lim 8 Uhr und um VslO Uhr vormittags trafen zwei
tzofsonderzüge mit Trauergästen in Groß ^Pöchlarn ein ,
unter ihnen Erzherzog Franz Joseph mit Gemahlin und
)ie Kinder des verblichenen Paares .

Um IOZ/4 Uhr fand in der Schloßpfarrkirche in
Artstetten in Gegenwart des Erzherzogs Karl Franz
Joseph und der nächsten Anverwandten der Verblichenen,
öwie zahlreicher Mitglieder des Kaiserhauses und sonsti¬
ger Trauergäste die feierliche Einsegnung der Leichen
)es Erzherzogs Franz Ferdinand und seiner Gemahlin'tatt . Dechant Tr . Dobner nahm unter großer Assistenz
>ie feierliche Handlung vor . An den Särgen hielten
Offiziere die Ehrenwache . Um Uhr Uhr wurden die
Särge durch ein Spalier von Feuerwehrleuten und Be¬
trauen durch das Parktor zur Gruft getragen , wo in
Gegenwart der nächsten Anverwandten die endgültige
Beisetzung erfolgte .

Die Tripleentente im Bunde mit den
Aufständischen ?

Tie Aufständischen von Schiak haben die Einwohner
von Berat schriftlich anfgefordert , mit ihnen gemeinsame
Zache zu machen und die türkische Fahne aufzupflanzen ,
) a ihnen die Unterstützung der Trepleentente und der
serbischen und der griechischen Regierung sicher sei . —
Tie Meldung ist natürlich eine Ente , der Weg von den
Aufständischen über Serbien nach Rußland ist denkbar.
Was sagt aber England dazu ?

Die französischen Sozialisten und die
Präsidentenreise .

Tie sozialistische Gruppe beauftragte Jaurös , bei
Erörterung des Kreditentwurss für die russische Reise
)es Präsidenten auf der Kammertribüne die Gründe
varzulegen , weshalb die Gruppe beschlossen hat , diesen
Kredit zu verweigern .

Kämpfe der Franzosen in Marokko.
Wie ans Rabat gemeldet wird, wurde das Lager der

Generäle Baumgarten und , Gouraud am Jnauenfluß

„ Ich heiße nicht Lisbeth ! Ich heiße Amrei !" sagte
bas Mädchen und weinte . Es gab dem Ohm keine Hanv .
Ein Gefühl der Verfremdung machte cs zittern , weil der
Ohm es bei falschem Namen genannt . Es mochte füh¬
len, daß da nicht die rechte Anhänglichkeit war , wo man
seinen Namen nicht mehr wußte .

„ Wenn Ihr mein Ohm seid, warum wisset Ihr denn
nicht mehr, wie ich heiße?" fragte Amrei .

„Du bist ein dummes Kind , gleich gehst du hin und
gibst ihm die Hand, " herrschte der Rodelbauer und .setzte
dann zu dem Fremden halblaut hinzu : „ Es ist ein un¬
ebenes Kind . Tie schwarze Marann ' hat ihm allerlei
Wunderliches in den Kopf gesetzt, und du weißt ja , es ist
nicht geheuer bei ihr .

"
Amrei schaute sich verwundert um und gab dem

Ohm zitternd die Hand . Dann hatte das schon früher
getan und fragte jetzt : „Ohm , hast du uns auch was mit¬
gebracht?"

„Hab' nicht viel zum Mitbringen ; ich bring ' euch
selber mit , ihr geht mit mir . Weißt du, Amrei , daß das
gar nicht brav ist , daß du deinen Ohm nicht gern hast ?
Tu hast sonst niemand auf der Welt . Wen hast du denn
sonst noch ? Komm besser her, da setz

' dich neben mich —
noch näher . Siehst du ! Tein Dann , der ist viel ge¬
scheiter . Er sieht auch mehr in unsere Familie , aber du
gehörst doch auch zu uns .

"
Eine Magd kam und brachte viele Mannsklcidcr und

legte sie auf den Tisch.
„Das sind deines Bruders Kleider, " sagte der Ro -

delbaucr zu dem Fremden , und dieser fuhr zu Amrei fort :
„ Siehst du ? das sind deines Vaters Kleider, die neh¬

men wir jetzt mit , und ihr geht auch mit , zuerst nach
Fluorn und dann über den Bach.

"
Amrei berührte zitternd den Rock des Vaters und

seine blaugestreifte Weste. Ter Ohm aber hob die Klei¬
der auf, wies auf die zertragenen Ellenbogen hin und
sagte zum Rodelbauer : „Die

'
sind nicht viel wert , die

lasse ich mir nicht hoch Anschlägen , und ich weiß nicht

von den Riataleuten angegriffen . Tie Marokkaner wurden
zurückgeschlagen und erlitten große Verluste . Tie Fran¬
zosen hatten 9 Tote , darunter einen Hauptmann , und
20 Verwundete , darunter 2 Offiziere .

Baden .
(-) Karlsruhe . 4 . Juli . (Evangelische General-

syniode . ) Heute vormittag 9 Uhr wurde die Generalsynodi
von dem Alterspräsidenten Heck eröffnet . Es wurde das
Präsidium der Synode gewählt . Mit 55 von 56 Stim -
rnsen wjurde Landgerichtspräsident Uibel-Freiburg zurr
Präsidenten , Tekan Schmitthcnner -Hugsweier zum Vize¬
präsidenten gewählt . Als 'Schriftführer wurden Pfarrei
Wehn-Sinsheim , Regierungsrat Janzer -M annhcim , Re¬
itlehrer Hallenbach-Adelsheim und Lehrer Banmann -
Turlach gewählt . Tann wurden 5 Kommissionen ge¬bildet, die Kultuskommission mit 15 Mitgliedern , du
Unterrichtskommission mit 17 Mitgliedern , die Kommis¬
sion für den Hauptbericht mit 14 Mitgliedern , die Ver>
iassungskommission mit 15 Mitgliedern , die Finanz -
die 80jährige Schwiegermutter wurden aus dem And
geschleudert und leicht verletzt, während der Chauffew
unverletzt blieb. Tie drei Verletzten wurden in das Hei
delberger Krankenhaus überführt .

(-) Gottmadiugcn , 4 . Juli . (Autounfall . ) Jnfolg
Unachtsamkeit des Führers fuhr das Lastautomobil dei
Vilgerbrauerei gegen einen Baum und wurde total zer¬trümmert . Ter Chauffeur kam mit heiler Haut davon

(-) Aus dem Oberland , 4 . Juli . (Weinaussich
ien . ) Bei den sonnigen Tagen der letzten Wochen hat di
Lranbenblüte schön und gleichmäßig

"
eingesetzt . Bon der

stebkrankhcitcn ist bisher noch nichts zu bemerken gewesen
(-) Neuenweg bei Belchen , 4 . Juli . (Nachträglich !

Intersuchung . ) Ter gegen Ende 1913 verstorbene Alt-
mrgermeister Leisinger von Bürchau soll Verletzunger
mrch Mißhandlungen erlegen sein. Ta die Gerüchte übei
>en unnatürlichen Tod des Mannes nicht verstummer
vollen, Hai jetzt eine Gerichtskommission die Untersnch-
ing des Falles anfgenvminen .

' (-) Konstanz , 4 . Juli . (Hilfsaktion. ) Ter Groß' erzog ließ durch das Großh . Bezirksamt den Angehöriger
-er ertrunkenen Allmannsdorfcr Fischer 250 Mark Zu¬
sehen . Grvßherzogin Luise spendete im gleichen Sinn «50 Mark . — Ter Stadtrat hatte vor einigen Tagen be-
hlossen, ebenfalls zu Gunsten der Hinterbliebenen der

einmal , ob ich die drüben in Amerika tragen kann, ohne
ausgespottet zu werden .

"
Amrei faßte krampfhaft einen Rockzipfel.- Daß man

die Kleider ihres Vaters wenig wert nannte , an die sie
wie an ein kostbares und unbezahlbares Kleinod gedacht
hatte, , das schien sie zu kränken, und daß diese Kleider in
Amerika getragen und dort ausgesp -ottet werden sollten,das alles verwirrte sie fast , und überhaupt , was sollte
denn das mit Amerika ? '

Sie wurde darüber bald aufgeklärt , denn die Ro¬
delbäuerin kam und mit ihr die schwarze Marann ' , und
die Rodelbäuerin sagte : „ Hör einmal , Mann , ich meine,das geht nicht so schnell , daß man die Kinder da mit dem
Mann nach Amerika schickt .

"
„ Es ist ja ihr einziger leiblicher Verwandter , der

Bruder des Josenhans .
"

„Ja freilich, aber er hat bis jetzt nicht viel davon
gezeigt, daß er ein Verwandter ist, und ich meine , man
kann das nicht ohne den Gemeinderat , und der kcmn 's
nicht einmal allein . Tie Kinder haben hier ein Hci-
matsrecht , und das kann man ihnen nicht im Schlaf neh¬
men , denn die Kinder können ja noch nicht selber sagen,
was sie wollen . Das heißt einen im Schlaf forttragen .

„Meine Amrei ist aufgeweckt genug , die ist jetzt
dreizehn , aber gescheiter , als eine andere von dreißig
Jahr , die weiß , was sie will, " sagte die schwarze Ma¬
rann ' .

„ Ihr beide hättet sollen Gemeinderat werden, " sagte
der Rodelbauer ; „ aber ich bin auch - der Meinung , daß
n : an die Kinder nicht wie Kälber am Strick nimmt und
fortzieht . Gut , lasset den Mann selber mit ihnen reden,
nachher läßt sich schon weiter sehen , was zu machen ist ;
er ist einmal ihr natürlicher Annehmer und hat das
Recht, Vaterstelle an ihnen zu vertreten , wenn er will .
Hör , einmal , geh ' du jetzt mit deinen Bruderskindern ein
wenig vors Tors hinaus , und ihr Weiber bleibet da, es.
redet ihnen keines zu und keines ab .

"
(FortsetzunglolgrJ
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Ipser des Sturmwetters einen Betrag auszuwerfen , ohm
mc Summe festzusetzen . Nun hat der Stadtrat gestern
Ir diesen Zweck 300 Mark ausgeworfen .

Württemberg ?
Stuttgart , 4 . Juli . (Ter neue Vorstand des

katholischen Krrchenrates . ) Ter zum Vorstand des ka¬
tholischen Kirchen- und Oberschulrats ernannte bisherige
Amtsgerichtsdirektor Sieger ist am 25 . Nov .
1858 in Ochsenhausen geboren. Nach Beendigung seiner
juristischen Studien und richterlichen Vorbereitungszeit
wurde er Amtsrichter in Balingen , kam dann als Land¬
richter nach Ulm und von da als Landgerichtsrat nach
Rottweil , 1903 wurde er zum Vorstand des Amtsgerichts
Stuttgart -Stadt ernannt und erhielt 1908 den Titel
eines Mmtsgerichtsdirektors . Parteipolitisch ist Sieger
nicht hervorgetreten .

(--) Stuttgart , 4 . Juli . (Verwaltungsaktuartag .)
Auf der Landesversammlung der Verwaltungsaktuare ,
die aus allen Teilen des Landes sehr zahlreich besucht
war , erstattete der Vorsitzende, Abg . Staudenmaier
(Calw ) Bericht über die wichtigeren Erzeugnisse des ab¬
gelaufenen Vereinsjahrs : neue Prüfungsordnung , die von
den Landständen einmütig gefaßte Resolution über die
Anstellungsverhältnisse der Vcrwaltungsaktnare , sowie
das Zustandekommen des Pensionsgesetzes . Hierbei sprach
der Vorsitzende der K. Staatsregierung , namentlich dem
Staatsminister des Innern , sowie den Landständen und
ihren Berichterstattern herzlichen Tank aus . An den
Staatsminister ging ein Begrüßungstelegramm ab . Ver¬
waltungsaktuar Springer (Biberach ) gab eingehenden Be¬
richt über die Tätigkert des Ausschusses, woraus zu er¬
sehen ist , daß seit Inkrafttreten der Gemeindeordnung
rund 50 Beamte in ihren Einkommensverhältnissen durch
Herausfallen von Gemeinden aus ihren Bezirken ge¬
schädigt wurden . Der Mitgliederstand des Verbands hat
sich auf 207 gehoben. Sodann hielt Mg . Böhm (Sulz )
einen Vortrag über das neue Pensionsgesetz . Ter Verband
wird sich an den gemeinsamen Beratungen mit den übri¬
gen Beamtenorganisationen wegen Sicherung der dienst-
rechtlichen Stellung der Gememde - und Körperschafts¬
beamten beteiligen .

(-) Stuttgart , 4 . Juli . (Erwischte Einbrecher .)
In der Nacht vom Tonnerstag zum Freitag wurde in
der Marienstraße der Schaukasten eines Uhrmachers ein¬
geschlagen. Tie Täter wurden festgenommen . Beide sind
vielfach vorbestraft ; der eine ist vor wenigen Tagen
aus einer Irrenanstalt entwichen.

(--) Scharnhausen , OA . Stuttgart, 4 . Juli . (Rad-
lerunsall .) Als der 46 Jahre alte Gipser Jakob Kaiser
stüh von hier nach Eßjlingeu mit dem Rad zur Arbeits¬
stätte fahren wollte, stürzte er so unglücklich vom Rade ,
daß er am Kopse und in : Gesicht schwer verletzt wurde
Und in einer Droschke nach Hause gebracht werden mußte .

* (-) LudwigÄburg, 4 . Juli . (Totschlag .) Der etwa
60 Jahre alte Schlosser Rudolf Riedt aus Heilbronn ist
in Oßweil mit einer Felghaue erschlagen worden . Als
Täter Lommt der 53jährige Friedrich Rilling aus Weil
im Schönbuch in Betracht, der flüchtig ist . Riedt wurde
ins Bezirkskrankenhaus verbracht, wo er starb .

H-) Geislingen , 4 . Juli . (Schwerer Sturz .) Beim
Heuaufladen ist infolge unvermuteten Anziehens des
Spannviehs der 70 Jahre alte Bauer JohannGeorg
Schopf hier kopfüber vom hochgeladenen Wagen herab¬
gestürzt . Er erlitt eine so schwere Rückenmarksverletz-

ung , daß au ein Wiederaufkommen nicht zü denken ist.
(-) Lanpheim , 4 . Juli . (Nicht erhitzt trinken !)

D >er Oekonom Münz in der Langenstraße kam überhitzt
von der Heuernte heim und trank einen kalten Misst . Ec
erlitt einen Schlag -anfall , dem er sofort erlag .

(-) Schorndorf , 4 . Juli . (Kraftwagenverbindüng.)
Gestern abeud waren im Rathaus zu Hohengehren die
Gesellschafter der ' Kraftwagenverbindung Plochingen —

Schorndorf zusammengetreten , wobei der volle Betrag

dies notwendigen Stammkapitals gezeichnet wurde . Ter
Sommerfahrplan ist wie seither genehmigt worden . Au
Sonn - und Feiertagen wird eine Extrafahrt ausgeführt .
Es ist sehr erfreulich, daß die so notwendige und prak¬
tische Verkehrseinrichtnng erhalten bleibt .

(-) Ravensburg , 4 . Juli . (Beerdigung.) Heute
nachmittag 4 Nhr wurde Stadtrat und Verlagsbuchhäud -
ler Friedrich Alber, Bezirksobmann, unter ungewöhnlich
großer Teilnahme zu Grabe getragen . Tie Militär - und
Veteranen vereine von Ravensburg und Weingarten , der
katholische Arbeiterverein , dessen Ehrenmitglied , der Ver¬
ein sür Geflügelzucht und Vogelschutz , dessen Vorstand
der Verstorbenewar, die freiwillige Feuerwehr u . a . gaben
dem hochgeschätzten Mann das letzte Geleite.

Lokales.
— Rechtsfrage bei Wirischaftsko »Zessionen .

In Behandlung eines Konzessionsgesuchs hat der Bezirks -
eat Freudenstadt die Abweisung eines solchen durch den
Standpunkt motiviert , daß eine Beschränkung der Wirt¬
schaftskonzession aus die Abgabe von Südweiueu recht ,
lich nicht möglich und nicht zulässig sei ohne Begründung
eines allgemeinen Wirtschaftsrechts . Da der Gemeinde,
rat die Bedürfnisfrage bejaht hatte , glaubte der Bezirks¬
rat , daß der letztere Punkt nicht in diesem Sinne von
den: Gemeinderat aufgesaßt worden sei. Dazu kam , daß
bei dem Vorhandensein von 74 Wirtschaften und 5 Cafss
und Konditoreien mit Ausschank von Südweinen ein
Bedürfnis für eine weitere Schankstätte nicht vorliege .
Der Gesuchsteller will nun Rekurs ergreifen , indem
:r der Begründung eines allgemeinen Wirtschaftsrechts
mit der Erklärung begegnet, daß er nur spanische Weine,
richt Südweine , ansschcnken wolle und nur für die Zeit ,
solange sein Laden offen sei . Da könne von einer eigent¬
lichen Wirtschaft keine Rede sein . Man wird auf den
Nnsgang dieser Streitfrage in weiten Kreisen, nament¬
lich oes Wirtgewerbes , gespannt sein dürfen .

— Ertrag ans den württ . Staatsforsten . Nach
den „Forststatistischei: Mitteilungen aus Württemberg "

für das Berwaltungsjnhr vom 1 . April 1912/13 ergab
sich bei einer Gesamtfläche der Staatswaldnngen von
199 839 Im ein Derbholzanfall von 1178 948 Fest¬
metern . Tie Einnahmen betrugen 21265 290 Mk . , worin
der Holzertrag aus Derbholz , Stammholz , Stangen ,
Nutzrinde usw . eingeschlossen ist . Für die Staatskasse
verblieb nach Ucberweisung von 1202600 Mk . Holz¬
ertrag an den Forstreservefonds eine Einnahme von
19 031470 Mk ., die den Etatssatz um über 300 000
Mark übersteigt . An Ausgaben , die in Holzhauerlöhne ,
Aufwand für

"
das Verwaltungspersonal , Kulturen , Weg¬

bauten , Steuern und Jagd bestehen , fielen 7 925 791 Mk.
an . Demnach ist ein Reinertrag von 13 339 899 Mk . zu
konstatieren , der jedoch hinter dem Vorjahr um über
2 Millionen Mark zurückbleibt.

Letzte Nachrichten.
* Grisolles , 4. Juli . Oberstleutnant Von Winkec-

feldt hat heute in Begleitung seiner Gemahlin Grisolles
verlassen und sich nach Aucamville bei Toulouse begeben,
wo er seine völlige Genesung abwarten will . Vor der
Abfahrt sprach Frau von Winterfeldt dem Bürgermeister
des Ortes ihren 'Dank für die so liebenswürdige Ausnahme
von Seiten der Bevölkerung «ns .

* Neapel , 4 . Juli . Essad Pascha reiste heute nach
Paris ab.

* Konstantinopel , 4 . Juli . Die Patriarchatsräte
haben beschlossen, auf die letzte Mitteilung der Pforte
zu antworten , daß das Patriarchat diese Mitteilung mit
Befriedigung entgegengenommen habe, da sie die Hoffnung
auf eine befriedigende Regelung der Angelegenheit er¬
stehen lasse, daß aber , wenn die Lage sich ändern sollte,
vor allen Dingen die Gründe beseitigt werden müßten .

die das Patriarchat zu seinem Leidwesen gezwüWn
hätten , die bekannten Maßnahmen zu ergreifen . Ins¬
besondere werden die Entlassung der in Untersuchungs¬
haft befindlichen Griechen, Gewährung einer Amnestie
Sicherheit für ungefährdete Rückkehr dir Griechen in
ihre früheren Besitztümer gefordert .

^ Newyork, 4 . Juli . Infolge von Dynamitspren-
gnngen , die bei den Ausschachtungen des Baues der Ticf-
bahn vorgcnommen wurden , ist eine sechsstöckige Miets¬
kaserne eingestürzt . Tie Zahl der Toten wird auf 50
geschätzt. 8 Leichen sind bisher geborgen . ,

Wetterbericht . c.
Von Westen her dringt Hochdruck vor . Ein neuer

im Nordwesten aufziehender Lnftwirbel wird zunächst
günstig wirken . Für Dienstag und Mittwoch ist
deshalb trockenes, warmes aber zum Schluß wieder ge.
wittriges Wetter zu erwarten . ^ ö - .„ > rr/r

Truck und Verlag der B . Hofmann ' schen Buchdn>cknn
Wildbad . Inh . : E . Reinhardt .

Verantwortlich i . V . : C . Friedrich daselbst.

KouLvrt - ^ roKrrLmw
Les

LMM . Lur - OreIlv8ltzr8 .
Imituug : -M . klgl . Ausikäirvktor.

Nontsx cksu 6 . ,Iu ! i ,
»benüs 5—6 lUir (Kurplatz.)

1 . 8ovkrsit « -Llarssk Ksnäslssoim
2 . Ouvsrturs „König 8tvkau " ksstkovs»
3 . Nriuket, ssksrrst , V/alrsr kvtras
4 . karapkrass über äas Lreislioä aus „Der

dlvistsrsiogsr" IVagusi
Violm-8olo Sr . Ob !.

5 . Ns ^vrkssrisua 8siävl
Adsnäs 8 '/ - lldr (kiursaal )

Oirustsx, äeu 7 . /lnli
vormittags 8—9 lUir (I 'rinkimllk)

1 . Okoral : össus mein « 2uvsrsivkt .
2. Ouv . „lla, Villa uslla rapita" Konart
3 . blisRntsii ,

'Wal/er 8trau«s
4 . livmLQrv aus „Uiguon" Tkvmss
5. Umleitung s . 3. L.vt aus „Naimläusvr" Vfs ^avr
6 . Orcss aus äer Perus , Masurka baust

llsotini . 3l/s —4V, tllin ( AolLLON )
1 . 8vdrarumöl -b!lar8cd 8abati>isl
2. Ouvsrturs „Osr b'svnssv " Aubsr
3 . Llsiu Anus Maris , Llüvtts Issssl
4 a . Karssklisä össssl

b . IVir taussll Uiugolsiu k'all
5 . kill , kakk, Lull, kotpourri 8e!irsilltzr
6 . Uallsirsuk -u , IValrsr llskar

abvoäs Lsleuvbtuug väsr vou 5—-6 vbr
1 . K' iorsvtiusr, Karsvk k'ueik
2 . Ouvsrturs aus „ Kartba" K'iotov
3 . Oodliu- IValrsr lladitek^
4 . Viljalieä Oskar
5 . kvtpourri aus „k

'lsäsrruaus" 8trau«s
6. kisstts , V^ trlrisr xali
7. öägsrlatsio , kolka Lomrak

Der Herr —
der bezüglich Anschaffung eines fertigen Kleidungsstückes im
Zweifel ist , ob solches seinen hochgestellten Ansprüchen in
Punkto Eleganz , Schick , Paßform und Preiswürdigkeit
entspricht, den bitte ich sehr , meine großen Vorräte letzter
Sommerneuherten einer Kritik zu unterziehen.

Karl Geist , Schneidermeister, Pforzheim ,
Westl . Karl-Fr.-Str , 64, gegenüber Hotel Post. Tel. 311S.

Wildbad .

List- Nl>i> 8msl-
Rtckitf.

Morgen Dienstag den 7 .
Juni nachm. V, S Uhr
wird daS . Obst und Gemüse
im früheren Garten Sr . Excel -
lenz v . Schott au Ort und
Stelle öffentlich verkauft.

Den 6 . Juli 1914 .
Die Stadtpflege .

W Forstamt Wildbad .
Hütteu -Akkord.

Am Mittwoch den 8 . Juli
1914 , vorm . 9 Uhr auf der
Forstamtskanzlei wird die Er¬
stellung einer neuen Blockhütte
in Abtl. 80 Gtockwiese im
öffentlichen Abstreich vergeben.

Schlagraum -Verkauf .
' Am Mittwoch den 8 . Juli
1914 abends 7 Uhr im Gast¬
haus zum grünen Hof kommt
der Tchlagraum aus I . Abtl.
73 Rohrmißwiese , 80 Gtock¬
wiese, 81 Rißhalde, 88 Grün -
Hütte, 98 vord Eulenloch , 104
Altlocherheide, 113 Wanne -
Pflanzgarten, 115 unt . Bau-
renteich und 120 unt . Gustriß
öffentlich zum Verkauf .

SW. Artheater.
Heute abeud

Schauspiel in 5 Akten

8M MM
sind gegen 1 . Hypothek aus,

zuleihen.
Näheres i . d . Exp , d . Bl . s112

Prima
Limburger-

Aase
per Pfund 4S Pfennig

(bei größerer Abnahme billiger)
empfiehlt

I 'r . Llvmpvl
b . d. Bergbahn.

Hente eiutreffeud :

Vlauselchen
Mund 1 .— Mk . empfiehlt

kkLUvkuck u - Lo -

Santtasbrob
empfiehlt DH. Bechtle .

Flalivvvr

RarloKblll
gelbfleischige

empfiehlt zum bill . Tagespreis
8 . Lödle.

Anfichtskarten
von Wildbad und Umgebung
50 000 Stück neuester Auflage
werden in kleinen Partien von
50 Stück an sortiert zu ganz
billigen Preisen abgegeben.

Wilh . Weber,
Kgl . Anlagen.

2
bestehend aus

2 u . 3 Limwvr
samt Zubehör hat bis I . Okt.
zu vermieten . st09

Näheres in der Exped .
Eine schöne

Wohnung
von 2 bis 3 Zimmer mit Bal
kon und Gartenanteil hat auf
1 Okt. zu vermieten . st 13

Wer sagt die Exp . d . Bl .

Unübertroffen ist die
hochfeine

„Mairose"
Parkett- und Linoleum-

Wichse.
Allein . Fabr.

äv8 MdvIIaF6r8

in »Usu Lorten

neuen Uöl )6ln
r?u bktleuteuü iiernkKt setzten t ' reisvo .

M6M3M

» SdsUlLvs varols
ktorLkvim

öZkMULLiUMLtrLLLS 54 .
kein Oacken . 2 Lliu . vom kaduliok.

Wohnung
mit 3 Zimmer hat bis 1 . Okt¬
ober früher zu vermieten .

Hoheulodestraste SI8.

I

Eine schöne

Rtiiiharij ZilklM
Möbelhandlnng

-Usorzheim
Waisenhausplah 8

empfiehlt sein großes Lager
in allen Sorte«

Polster- und
SchreinermLbel«

z« de» billigste« Preise»
Nur fachmännische Ausführurs-

VepSlsüdsnkne

Gartenseite , Kindertische und Stühle, Kinderschutzgitter,
Kinderschreidtische, Kindermöbel alter Art

kaufen sie billig und gut nur bei

kross - ktor ^Iwim ,
Leks Lerreuner - uaä liLumstraks«.

Jeden morgen von
9 Hlhr an

warme » M«
WeinstubeBechtl ^.

UMn , K>M » ,
MM MMl ,
sowie alle übrigen
Gattlekwarett

empfiehlt in reicher Auswah

IV . öeek , Sattler .
Pforzh-i« , ^



ümo wi Lowwer -

Vom 1. bi 8 15 . ^uli Lommvn «normo No8t«n s^nron in allen VK1«ilnn^«n ,
Oviedo bi8 2ur ULlktv ä«8 NM «r «n Nr« i8«8 r «6u2i«r1 8iuä , rnm Verkant.

La. 2000 51ek . Oamenkemclen , Neinklei ^er,
^^ektkemäen , ^aektjaeken , tlntertaillen ,

tlnterröcke , iViatineZ

di8 LN ormä88iKt .

5ämtlic^e 5cklü ^ en fü5 Dsmen,
^ Zclclien un6 Knaben

ormä88tKt .dl8 LU

^VZKrenc! meine8 53i8Qn -/^u8verl<3uf8 ^ er^ sn 3uk 83mt ! icke nickt ium ^ U8verl<3uf
kommenden >V3 ren , >vie /^U88teuer3rtil<e ! , 03men ^ 38cks , Vett- , Ü8ck - unc! j^ücken -
W38cke , L)3menb ! u8en un6 Ztrümpke, 8O^ is klerren -^ i

-tike ! 20 k*r02 . Rabatt ge^Zkrt.

^ 6ß6N kulßLbs Ü68 Artikels uvirä 8Livt! ieks ML8ek -Lonk6ktion Mr Lnaden unä
MLäelien , 80MS Linäerküte 2u zoäom annodinbaron t *ro!80 LdZsßeben .

s

IIII
,

Ü 6 ^ 6 Ki 60 po 1 <l - Unä L « rr 6 NN 6 r 8 lrL » 886 .

Vorkauf nur KOKON Kar. Vorkant nur KOKON dar.



Wekanntrnachung
betr. Radfahrverkehr .

Infolge vorgekommener Unglücksfälle sehe ich mich ver¬
anlaßt gemäß § 13 der Ministerialoerfügung vom 29 . April
1907 betreffend den Radfahrerverkehr und gemäß Art. 51
und 52 Abs . 1 des Landespolizeistrafgesetzes folgende orts¬
polizeiliche Vorschrift betreffend den Radfahrverkehr , gültig
für die Zeit vom I . Juli bis 31 . August d . I . zu erlaffen :

DaS Fahren mit Fahrrädern ist auf folg. Straßen verboten :
») in der Olgastraße vom Gasthaus zum goldenen

Löwen bis zum Forsthaus ,
b) in der Rennbachstraße von der Herrnhilfe bis zum

Schlachthaus ,
o) im neuen Weg vom König-Karlsbad bis zurVilla Teck .

Wildbad . 1 . Juli 1914 .
Stadtschultheißeuarut : Bätzner .

Ha «d-
Rafter -
Tafche«-
Wa «d-
Haar -
Hrrt-
Kleider-

Asch-, - Lamme

Breuriueisen
Bre ««fcheeren
Seife
Seife «dofe«
Reise -Necessaire

Tasche« -Neeessaire
M <mieure

etc . etc.
Frifier -

empfiehlt billigst
« »»»», Rilt-SmÄnv 7>.

KcHuHrvarrerr .
Empfehle in großer
Auswahl Herren -,
Damen-, Kiuder -
Schuhe u . -Stiefel
in erstklassigen Fabri¬
katen und vorzüglicher
Paßform in allen Le¬
dersorten. Arbeiter -
fchuhe und Stiefel
in prima Oualität . Jagd -, Sport - und
Tonristenstiefel in allen Größen nnd Aus¬

führungen . Gnmmigaloschen , Hans -, Spangen -,
Schnür- und Knöpfschuhe, Lederpautoffel « . f. w .
Ferner Einlegesohlen , feinste Schuhcreme , Nestel,
schwarz und farbig, Plattfnßeiulageu , Gummiabsätze
usw . Reparaturen rasch, gut u . billigst .

Hermann Lutz i»n. ' MMO .
Ebersteinstraße 26 : 2 Minuten vom Bahnhof

fertigt elegante
Jackenkleider zu 2Z«Z0 Alk.

unter Garantie.
Hochachtend

I . Dilliell , OuNien8clinei6er.

Gemüse
Baddie «er Bott , Straubenberg, neben der Eintracht .

Wir ziehen um ,
das Accus wird abgebrochen.

Wegen Abbruch des Hauses zwecks Durchführung der neuen Poststraße
sind wir gezwungen , unser Geschäft nach

westt. Kccri'-Ir . -SLr. 66,
neben Drogerie Kulhsteiner,

im Kaufe des Kerrn Gapezievs Müller zu verlegen .
Werkccuf von

IlvrrtznLur 8<;dviL
ll 6rrvu -Il 086N ÄR SR»
M 1«ir 8(;dirintziL 81Ö6kvn
81rümpkvn uuä 806K6N u»a vlvltzn aLävrHn ^rlikvlu

zu jedem annehmbaren 'Kreis .

Klüsen- llllä Villtsr-Lrtikel M Ver8töiKkrllilK8prki8eil.
Der Verkauf üuäet uock iw allen I ^ykal 8latt .

LLMM8 klm I- eopo

8p6Liaidau8 tiir 6 «ivKvukvil8käufv,
rvestl. Karl -Ir .-Str . SS , im Kaufe Kahenöerger .

Amtl . Isremdenlifte.
Der am 3. Juli angemeldeten Fremden .

I « de« Gasthöfe « :
Kgl. Badhotel .

Lautenburg , Frau Geh . Jntendanzrat mit
Jungfer Berlin

Dickhuth , Hr . W., Kfm . Hamburg
Kühl, Frl, »
Bächer, Hr . Hugo Barmen
Bötticher, Frl.j „
Stern , Hr . Ludwig mit Frau Gem. Stuttgart
Ahleis , Hr. Th ., Kfm . Hamburg

Gasth.Izum Anker .
Erny, Hr. Joh ., Kfm . Seckenheim
Hipp . Hr. B. Tübingen

Gasthof zum Bad . Hof.
Klugherz, Hr. Emil, Rentner mit Fr . Gem.

^Frankfurt a. M.
Dreydel , Hr . Emil München
Walter, Hr. Gustav , Lehrer Waldmösstngen
Schwenk , Hr . Christ ., Kfm . Geislingen
Kramer , Hr . Friedr , Kfm . «
Weischedel , Hr . Josef, Kfm . Feuerbach

Hotel Belle vue.
Buseck, Frau Henriette, Privatiers

Frankfurt a . M .
Hellmann, Frau Mathilde «
Hammelrath , Hr . Th ., Fabrikant mit Fom.

Düsseldorf
Sudhaus, Hr . Heinrich Iserlohn

Hotel Coucordia.
Decker, Frau Dr. Sanitätsratsgattin

Cöln a . Rh.
Decker, Hr. Dr. Karl »
Saßnick, Hr. Kommerzienrat mit Frau Gem.

Königsberg
Pick , Hr . Walter Berlin
Fehr, Frau Jda «
Falk, Frau Laura „
Seckelsohn , Hr . mit Frau Gem. ,

Gasth zur Eiseubah».
Setzer, Hr . Ludw. Stuttgart
WeiSmann, Hr . W. A. Pforzheim

Hotel gold . Löwe»
Vorrath, Hr . I ., Kfm. m . Fr. Gem. Berlin
Cohn, Hr. Max. Kfm . Frankfurt a . M .

Hotel Graf Eberhard.
Mann, Hr. Max, Rentier Heilbronn
Heydenreich , Hr. Rob ., Vers -Inspektor

Weimar
Peufio « Villa Haufelmau».

Georg Rath.
Dristel, Frau Professor Stuttgart
Meyer -Delius, Frau Berna, Consulsgattin

Hamburg
Hofmann , Hr . Max, Kfm . München
Lux, Hr . Alfred, Kfm . Straßburg

Hotel Klumpp .
Matscheko , Frau Baronin Etta Wien
Nolet, Hr. I . A. mit Frau Gem.

Schiedam Holland
Friedeberg, Hr. B . Mannheim
Brzenzinski, Frau „
Wolfs, Hr. Karl Charlottenburg
Einstein, Frau Karoline Nürnberg
Klein, Hr . Julius Barmen
Baumfeld , Hr . Friedrich Berlin
Dreßel , Frau Hedwig „
Sittenberg, Hr. Sally mit Frau Gem.

Frankfurt a . M.
Kaufmann, Hr . Leopold ,,

Hotel Palmeugarte«.
Richter, Hr. Lud. mit Frau Gem ., Mitgl.

d . Oper Frankfurt a . M
Hotel Post .

Klümpen, Hr . Kfm . Kevelär
Turk , Hr. Otto, Kfm . Lüdenscheid
Wüstenhöfer, Hr. Bergwerksdirektor mit Frau

Gem . Borbeck
Mayer, Hr . Postdirektor mit Frau Gem.

Hannover
Renz, Hr . Reinhold , Revisions-Ingenieur

Nürnberg
Norden, Frau Privatiers Berlin

Hotel Russischer Hof.
Eschenburg, Frl. Marie Lübeck
Engelbrecht, Frl. Düffeldorf
Ziesenich , Frau F . A>, Kfmswte. WandSbeck

Zahl de« Fremden 8884.

von Döhren , Frau Elisabeth , KfmSwte .
Wandsbeck b . Hamburg

Koch , Frl. Luise Altenkirchen
de Reuter, Frau Sophie Osnabrück
Springer, Hr . Fr. Fabrikant Stuttgart
Barlow, Hr . England

Sommerberg-Hotel.
Säger, Hr. Andreas , Privatier mit Frau

Gem. Gut Berne b . Hamburg
Hotel zur Sonue .

Kluge, Hr. Anton, Mittelschullehrer a . D.
mit Frau Gem. Quedlinburg

Hotel Stolzeufels .
Gansewig, Frl. Anna Magdeburg
Gantzer, Frl. Maria „
Krause, Hr. Hans, Ingenieur mit Fr . Gem.

Stuttgart
Wolf, Hr . Gustav, Redakteur Pforzheim
Hartman, Frau E . Köln
Ditzer, Hr . Caspar , Kfm . Köln
Max. Hr. Franz D , Kfm. Dortmund

I « de« Privatwoh «««ge« :
Villa Bachofer.

Würzburger , Hr S . mit Frau Gem
Mannheim

Seegall , Hr . Benno, Kfm . und gerichtl . Sach-
verst. mit Frau Gem . und S . Berlin

Billa Bauer .
Bendix, Hr. A ., Oberinspektor mit Fr. Gem.

Frankfurt a . M .
Schindler , Hr . Bruno, Kfm . Plauen i . V .

Schreinermstr . Brachhold .
Schneider, Hr Christ ., K. Bezirks-Kultur -

Jngenieur mit Frau Gem . München
Billa Bristol .

Davidsohn, Hr . Josef, Rentier mit Fr. Gem.
Berlin

Villa Christine.
Friedberg, Hr . Ewald , Geh. Regierungsrat

mit Frau Gem . Cassel
Diakonissenstatiou

Haag, Frl Friedrikes Equarhofen
Weegmann, Hr . Baurat Stuttgart
Weegmann, Frl. Anna „
Weegmann, Frl. Klara „

Haus Eisele .
Buck, Hr . Adolf Bayreuth

Wilh . Eitel , Schlosser .
Zöllner , Frl. Viktoria Cassel

Postunterbeamter Eitel .
Geiges, Hr. I ., Privatier Nürtingen

Villa Erika.
Bichmann, Hr. Kgl. Polizei -Major mit Frau

Gem . deck u
Pension Billa Großman«

Hüttig, Hr . Dr. Kgl. Kreisarzt , Oberstabs¬
arzt mit Frau Gem . und G . Berlin

Dauneil, Frau Amtsgerichtsrat Berlin
Wedeles, Frau F . Frankfurt a . M.
Fulda, Frl. Renate „
Dennis , Frl. „
Zlozisti, Hr. Dr. Arzt Berlin

Dr. Günther , Bergbahngeb.
Mayerhoser , Hr. Artur, cand. med . Straßburg

Stadtpfleger Gutbub .
Saalheimer, Hr . Josef, Kfm . Würzburg

Karl Güthler jun . Haus Güthler .
Kirstein, Hr . David , Kfm . Berlin
Kirstein, Frl. Ottilie »

Fanny Hammer We. Villa Elsa .
Demuth , Hr. Friedr., Metzgermstr.

Weivheim a . B-
Haus Hecker.

Steiner, Hr. Isidor , Rentier mitFrauGeni-

Rubarth, Hr . Geh . Justizrat mit Frau Ge°i-
N . Marsberg Wests-

Holzgreve, Hr . D ., Kommissionrsrat mitFr -
Gem. Dömitz Mat-

Luise Heinrich Witwe.
Pfeiffer, Hr . Fuhrwerksbesttzer Heilbronn
Pfeiffer , Hr . und Frau ,

>-
Fried. Herrmauu, König - narlstr-

Burger, Hr . Eduard, Kgl . Oberbahn-WM
Gaarburg Lolyr-

Billa Hoheustaufe «.
Wardsack, Hr. Karl, Rentier mit Fr .^

Billa Hoheuzolleru.
ReiS, Frau A . Privatiere Fürth Bayern
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